
Präsentation
Tauschen Sie untereinander Ihre Erkenntnisse aus und erarbeiten Sie anschließend für Ihre Mitschülerinnen 
und Mitschüler eine gemeinsame Präsentation. Es steht Ihnen frei, dafür eine Wandzeitung, einen Vortrag, ein 
Rollenspiel, einen Comic, Grafiken oder andere Illustrationen anzufertigen.
Für Ihre Präsentation haben Sie 10 Minuten Zeit.

Arbeitsblatt 1
Der Protest

1961 ruft die DDR-Jugendorganisation „Freie deutsche Jugend“ (FDJ) 
Schüler der Erweiterten Oberschule zum „freiwilligen Wehrdienst in 
der Nationalen Volksarmee“ auf. Wer sich weigere, so die FDJ, habe kein 
Anrecht auf einen Studienplatz.
Aus Protest gegen diese „Freiwilligkeit“ trägt daraufhin eine Schulklasse 
in Anklam am Tag nach dem Aufruf schwarze Kleidung oder schwarze 
Armbinden und weigert sich, beim Appell mitzusingen. 

Lesen Sie aufmerksam die vom BStU (Bundesbeauftragter für die Stasi-
Unterlagen) gestempelten Dokumente und bearbeiten Sie die 
Arbeitsaufträge. 
Sie können die Dokumente und Fragen in Ihrer Gruppe aufteilen.

Schülerprotest 1961
Wie die Stasi gegen eine Abiturklasse
der Erweiterten Oberschule in Anklam vorging

Arbeitsaufträge

A. Dokumente BStU 000006, 12, 14, 06
Der 17jährige Schüler Rainer Penzel wird 
verhaftet.  
• Arbeiten Sie aus den Unterlagen die

chronologische Reihenfolge der Ereignisse 
heraus.

• Welche Gründe für den Haftbefehl werden
genannt?

B. Dokumente BStU  000018, 22
Rainer Penzels Familie wird mitgeteilt, dass ihr 
Sohn verhaftet ist.
• Stellen Sie dar, wie die Familie mit ihrem Sohn

in Kontakt treten darf.
• Überlegen Sie, weshalb die Staatsanwaltschaft

den Kontakt erschwert. 

C. Dokumente BStU 000027, 29, 30, 31, 32,     
33, 34
In der Vernehmung versucht die Stasi, von Penzel 
ein Geständnis zu erreichen.

• Fassen Sie zusammen, wie Rainer Penzel seine
Absichten darstellt.

• Schildern Sie Rainer Penzels Verhalten
während der Vernehmung. Berücksichtigen Sie
insbesondere seine letzte Antwort im Protokoll.

D. Dokumente BStU 000041, 43, 44, 45
Bei seiner erneuten Vernehmung wird der Druck 
auf Penzel erhöht.
• Wie erklärt Rainer Penzel seine bisherigen

Äußerungen und Taten?
• Beurteilen Sie, weshalb die Stasi ständig

behauptet, dass Rainer Penzel lügt.

E. Zusatzfrage
• Sind die Straftatvorwürfe gegen Rainer

Penzel (und Frank Aweck) – ihre Rolle und die 
Schwere des Vergehens – aus damaliger Sicht 
gerechtfertigt? Begründen Sie Ihre Meinung.



Einleitung UV
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Haftantrag
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Haftbefehl
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Schreiben an die Familie
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1. Vernehmung
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2. Vernehmung
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2. Vernehmung
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2. Vernehmung
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